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Es gilt das gesprochene Wort 
 

Begrüßung Anrede! 

 

Es ist mir eine große Ehre, die bayerische 

Staatsregierung beim heutigen Empfang hier im 

wunderschönen Weißen Saal des 

Regentenbaus zu vertreten und Sie alle 

willkommen heißen zu dürfen.  

 

Unser Ministerpräsident Horst Seehofer lässt 

ganz herzliche Grüße ausrichten! 

 

Auch darf ich Sie sehr herzlich von meinem 

Landtagskollegen Sandro Kirchner grüßen, der 

heute leider ebenfalls nicht hier sein kann. 
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Kraft der Musik/ 

Musik als 

Weltsprache 

Anrede! 

 

„Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an.“  

 

Mit diesen knappen Worten hat der Literat und 

Musiker E.T.A. Hoffmann, einer der 

bedeutendsten Vertreter der Romantik, das 

Wesen der Musik beschrieben. Und ich finde, 

er hätte es nicht treffender ausdrücken 

können. 

 

 Das wunderbare Konzert, das wir soeben 

hören durften, hat es uns wieder einmal 

bewiesen: Musik spricht ganz unmittelbar 

unsere Herzen an, unsere Emotionen, unser 

ganzes Wesen. Intensiver, als es jedes 

gesprochene oder geschriebene Wort könnte. 
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 Die Musik bringt alle menschlichen 

Empfindungen zum Ausdruck:  

 

Freude und Schmerz, Liebe und Zorn, Angst 

und Hoffnung, Glück und Trauer. 

 

Egal, aus welchem Land man kommt und mit 

welcher Muttersprache man aufgewachsen ist: 

Die Sprache der Musik kann jeder verstehen.  

 

Sprachliche, gedankliche und kulturelle Grenzen 

werden im Klang der Musik bedeutungslos und 

lösen sich auf - für die Musiker wie für die 

Zuhörer.  
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Gedanke des 

Kissinger Sommers 

(gegründet 1986) 

Als der „Kissinger Sommer“ vor beinahe drei 

Jahrzehnten gegründet wurde, hatte man 

genau dieses Ziel vor Augen: Grenzen zu 

überwinden - im wahrsten Sinne des Wortes.  

 

Man wollte eine musikalische Brücke zwischen 

Ost und West schlagen. Über alle Mauern 

hinweg, die real und auch in den Köpfen der 

Menschen existierten. 

 

Bedeutung des 

Kissinger Sommers 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

Die Trennung von Ost und West ist inzwischen 

gottseidank Vergangenheit.   
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Doch der Kissinger Sommer wurde und wird 

zum Glück weiterhin alljährlich veranstaltet - und 

hat sich zu einem der bedeutendsten Klassik-

Musikfestivals Deutschlands entwickelt! Zu 

einem internationalen kulturellen Ereignis, 

das weit über die bayerischen Grenzen hinaus 

berühmt ist!  

 

Der Kissinger Sommer trägt maßgeblich dazu 

bei, dass Bad Kissingen nicht nur als 

bedeutender Kurort hoch angesehen ist, 

sondern auch als Kulturstadt. Wobei beides 

sicherlich auch zusammenhängt - denn wer 

würde die heilenden Kräfte der Musik 

bestreiten wollen? 
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 Bad Kissingen, Unterfranken, ja ganz Bayern 

kann stolz sein auf den Kissinger Sommer,  

dessen Gäste auch in diesem Jahr wieder 

vielfältige musikalische Hochgenüsse erleben 

dürfen. Präsentiert von internationalen 

Spitzenmusikern.  

 

Dank Ich möchte mich bei all denjenigen von Herzen 

bedanken, die den heutigen Konzertabend und 

den ganzen diesjährigen Kissinger Sommer 

möglich gemacht haben. Ob als Künstler, 

Förderer oder Organisator. 
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Dank an die Musiker Ganz besonders möchte ich der großartigen 

Nationalphilharmonie aus Warschau, ihrem 

Chefdirigenten Jacek Kaspszyk (Aussprache: 

Jazek Kas-pschük) und den wunderbaren Solisten 

Genia (Aussprache: Dschenija) Kühmeier und Igor 

Levit meinen Dank aussprechen! 

 

Gustav Mahler selbst hat ja einmal gesagt: 

„Das Beste der Musik steht nicht in den 

Noten.“ Und er wäre sicher sehr glücklich 

darüber gewesen, wie seine Noten heute 

Abend interpretiert wurden! 
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Dank an Intendantin Auch möchte ich Ihnen,  

 

sehr geehrte Frau Dr. Kahl-Wolfsjäger, 

 

von Herzen danken!  

 

Ihnen und Ihrer hervorragenden Arbeit ist es 

ganz wesentlich zu verdanken, dass auch in 

diesem Jahr wieder so viele herausragende 

Musikerinnen und Musiker am „Kissinger 

Sommer“ mitwirken. Und ein so 

anspruchsvolles, vielfältiges Programm 

präsentiert werden kann. 
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Dank an 

Schirmherrn 

Sehr geehrter Herr Professor Maier, 

 

auch Ihnen danke ich im Namen der 

Bayerischen Staatsregierung ganz herzlich 

dafür, dass Sie als Schirmherr des „Kissinger 

Sommers“ einmal mehr einen wichtigen 

Beitrag zum kulturellen Leben in unserem 

Freistaat leisten! 

 

 Und schließlich - last but not least - gilt mein 

Dank allen Mitgliedern des Fördervereins für 

den Kissinger Sommer für Ihren großartigen 

Einsatz! 
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Schluss Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 

wünsche Ihnen einen schönen Abend mit 

vielen guten Gesprächen! Und noch viele 

großartige musikalische Erlebnisse in den 

kommenden Wochen des Kissinger 

Sommers! 

 

 


